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� Achtung!
Beim Benutzen von Geräten müssen einige
Sicherheitsvorkehrungen eingehalten werden, um
Verletzungen und Schäden zu verhindern. Lesen Sie
diese Bedienungsanleitung deshalb sorgfältig durch.
Bewahren Sie diese gut auf, damit Ihnen die
Informationen jederzeit zur Verfügung stehen. Falls
Sie das Gerät an andere Personen übergeben
sollten, händigen Sie diese Bedienungsanleitung
bitte mit aus. Wir übernehmen keine Haftung für
Unfälle oder Schäden, die durch Nichtbeachten
dieser Anleitung und den Sicherheitshinweisen
entstehen.

Erklärung der Hinweisschilder auf dem Gerät
(Bild 8)
1. Achtung! Bedienungsanleitung lesen.
2. Achtung! Heiße Teile. Abstand halten.
3. Achtung! Während des Tankens Motor abstellen.
4. Achtung! Nicht in unbelüfteten Räumen
betreiben.

1. Sicherheitshinweise

� Es dürfen keine Veränderungen am Stromer-
zeuger vorgenommen werden.

� Es dürfen für Wartung und Zubehör nur
Originalteile verwendet werden.

� Achtung: Vergiftungsgefahr, Abgase, Kraftstoffe
und Schmierstoffe sind giftig, Abgase dürfen
nicht eingeatmet werden.

� Kinder sind vom Stromerzeuger fernzuhalten
� Achtung: Verbrennungsgefahr ,Abgasanlage und

Antriebsaggregat nicht berühren
� Benutzen Sie einen geeigneten Gehörschutz,

wenn Sie sich in der Nähe des Gerätes befinden.
� Achtung: Benzin und Benzindämpfe sind leicht

entzündlich bzw. explosiv.
� Den Stromerzeuger nicht in unbelüfteten

Räumen oder in leicht entflammbarer Umgebung
betreiben. Wenn der Generator in gut belüfteten
Räumen betrieben werden soll, müssen die
Abgase über einen Abgasschlauch direkt ins
Freie geleitet werden. Achtung: Auch beim
Betrieb eines Abgasschlauches können giftige
Abgase entweichen. Wegen der Brandgefahr,
darf der Abgasschlauch niemals auf brennbare
Stoffe gerichtet werden. 

� Explosionsgefahr: Den Stromerzeuger niemals in
Räumen mit leicht entzündlichen Stoffen
betreiben.

� Die voreingestellte Drehzahl des Herstellers darf
nicht verändert werden. Stromerzeuger oder
angeschlossene Geräte können beschädigt

werden.
� Während des Transports ist der Stromerzeuger

gegen Verrutschen und Kippen zu sichern.
� Den Generator mindestens 1m entfernt von

Wänden oder angeschlossenen Geräten
aufstellen.

� Dem Stromerzeuger einen sicheren, ebenen
Platz geben. Drehen und Kippen oder Standort-
wechsel während des Betriebes ist verboten.

� Beim Transport und Auftanken den Motor stets
abschalten.

� Darauf achten, dass beim Auftanken kein
Kraftstoff auf den Motor oder Auspuff verschüttet
wird.

� Stromerzeuger niemals bei Regen oder
Schneefall betreiben.

� Den Stromerzeuger nie mit nassen Händen
anfassen 

� Schützen Sie sich vor elektrischen Gefahren.
� Verwenden Sie im Freien nur dafür zugelassene

und entsprechend gekennzeichnete
Verlängerungskabel (H07RN..).

� Bei Verwendung von Verlängerungsleitungen
darf deren Gesamtlänge für 1,5 mm2 50 m, für
2,5 mm2 100 m nicht überschreiten.

� An den Motor- und Generatoreinstellungen
dürfen keine Veränderungen vorgenommen
werden.

� Reparatur- und Einstellarbeiten dürfen nur durch
autorisiertes Fachpersonal ausgeführt werden.

� Nicht in der Nähe von offenem Licht, Feuer oder
Funkenflug betanken, bzw. den Tank entleeren.
Nicht rauchen!

� Berühren Sie keine mechanisch bewegten oder
heißen Teile. Entfernen Sie keine
Schutzabdeckungen.

� Die Geräte dürfen keiner Feuchtigkeit oder Staub
ausgesetzt werden. Zulässige Umgebungs-
temperatur -10 bis +40°, Höhe:  1000 m über
NN, rel. Luftfeuchtigkeit: 90 % (nicht
kondensierend)

� Der Generator wird von einem Verbrennungs-
motor angetrieben, der im Bereich des Auspuffes
(auf der gegenüber liegenden Seite der Steck-
dose) und Auspuffaustritts Hitze erzeugt. Meiden
Sie die Nähe dieser Oberflächen wegen der
Gefahr von Hautverbrennungen.

� Bei den technischen Daten unter Schallleistungs-
pegel (LWA) und Schalldruckpegel (LWM)
angegebene Werte stellen Emissionspegel dar
und sind nicht zwangsläufig sichere Arbeits-
pegel. Da es einen Zusammenhang zwischen
Emissions- und Immissionspegeln gibt, kann
dieser nicht zuverlässig zur Bestimmung
eventuell erforderlicher, zusätzlicher Vorsichts-
maßnahmen herangezogen werden.
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Einflussfaktoren auf den aktuellen Immissions-
pegel der Arbeitskraft schließen die Eigenschaf-
ten des Arbeitsraumes, andere Geräuschquellen,
etc., wie z.B. die Anzahl der Maschinen und
anderer angrenzender Prozesse und die Zeit-
spanne, die ein Bediener dem Lärm ausgesetzt
ist, ein. Ebenfalls kann der zulässige Immissions-
pegel von Land zu Land abweichen. Dennoch
wird diese Information dem Betreiber der
Maschine die Möglichkeit bieten, eine bessere
Abschätzung der Risiken und Gefährdungen
durchzuführen.

� Verwenden Sie keine elektrische Betriebsmittel
(auch Verlängerungskabel und Steckverbind-
ungen), die fehlerhaft sind.

� WARNUNG
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen zur Folge haben.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

2. Gerätebeschreibung (Bild 1/2)

1. Tankdeckel
2. Tragegriff
3. Sicherheitsauslöser
4. Chokehebel
5. Ein-/Ausschalter
6. 230V-Steckdose
7. Reversierstarter
8. Benzinhahn
9. Schraubensatz für Tragegriffmontage
10. Zündkerzenschlüssel

3. Bestimmungsgemäße Verwendung

Das Gerät ist für Anwendungen, welche einen
Betrieb an einer 230 V Wechselspannungsquelle
vorsehen, geeignet. Beachten Sie unbedingt die
Einschränkungen in den Sicherheitshinweisen.
Zweck des Generators ist der Antrieb von
Elektrowerkzeugen und die Stromversorgung von
Beleuchtungsquellen. Bei Haushaltsgeräten prüfen
Sie bitte die Eignung nach den jeweiligen
Herstellerangaben. Fragen Sie im Zweifel einen
autorisierten Fachhändler des jeweiligen Gerätes.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung
verwendet werden. Jede weitere darüber
hinausgehende Verwendung ist nicht
bestimmungsgemäß. Für daraus hervorgerufene
Schäden oder Verletzungen aller Art haftet der
Benutzer/Bediener und nicht der Hersteller.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte
bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen,
handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert
wurden. Wir übernehmen keine Gewährleistung,
wenn das Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder
Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tätigkeiten eingesetzt wird.

4. Technische Daten

Generator: Synchron

Schutzart: IP23

Dauerleistung S1: 650VA / 650W

Maximalleistung S2 15min: 720VA / 720W

Nennspannung: 230V~

Nennstrom: 2,8A ~

Frequenz: 50 Hz

Bauart Antriebsmotor: 1 Zyl. 2 Takt luftgekühlt

Hubraum: 63cm³

Max. Leistung: 0,95kW / 1,3 PS

Kraftstoff: Mischung 1:50 (2%)

Tankinhalt: 4,2l

Verbrauch bei 2/3 Last: ca. 0,7l/h

Gewicht: 18,5 kg

Schalldruckpegel LpA: 70dB(A)

Schallleistungspegel LWA / Unsicherheit K

87,62 dB(A) / 3,62 dB(A)

Zündkerze: NGK BPR5ES

Betriebsart S1 (Dauerbetrieb)
Die Maschine kann dauerhaft mit der angegebenen
Leistung betrieben werden.

Betriebsart S2 (Kurzzeitbetrieb)
Die Maschine darf kurzzeitig mit der angegebenen
Leistung betrieben werden. Danach muss die
Maschine eine Zeitspanne stillstehen, um sich nicht
unzulässig zu erwärmen.

6

D

Anleitung_NPG_850_SPK7:_  09.09.2008  9:07 Uhr  Seite 6



5. Vor Inbetriebnahme

5.1 Elektrische Sicherheit:
� elektrische Zuleitungen und angeschlossene

Geräte müssen in einem einwandfreien Zustand
sein.

� Es dürfen nur Geräte angeschlossen werden,
deren Spannungsangabe mit der
Ausgangsspannung des Stromerzeugers
übereinstimmt.

� Niemals den Stromerzeuger mit dem Stromnetz
(Steckdose)verbinden.

� Die Leitungslängen zum Verbraucher sind
möglichst kurz zu halten.

5.2 Umweltschutz
� verschmutztes Wartungsmaterial und

Betriebsstoffe in einer dafür vorgesehenen
Sammelstelle abgeben

� Verpackungsmaterial, Metall und Kunststoffe
dem Recycling zuführen.

5.3 Montage
Den Messbecher aus dem Tank nehmen (Bild 3a)
und in die Aussparung an der Unterseite des
Tankdeckels einstecken (Bild 3b). Den Tankdeckel
auf den Tankverschluss aufschrauben. Den Trage-
griff (2) mit dem Schraubensatz (9) an den Tank
schrauben (Bild 3c).

5.4 Erdung
Zur Ableitung statischer Aufladungen ist eine Erdung
des Gehäuses zulässig. Hierzu ein Kabel auf der
einen Seite am Erdungsanschluss des Generators
(Abb. 4) und auf der anderen Seite mit einer ex-
ternen Masse (z. B. Staberder) verbinden.

6. Bedienung

Achtung! Vor Erstinbetriebnahme müssen Sie den
Tank mit Benzingemisch im Mischungsverhältnis 1:
50 füllen. Hierzu können Sie den im Inneren des
Tankes befindlichen Messbecher (Abb. 3b)
verwenden (Achtung: Die Füllmenge pro Teilstrich
beträgt 20 ml). Das Benzingemisch muss vor dem
Einfüllen in den Tank geschüttelt werden.

� Kraftstoffstand prüfen, eventuell nachfüllen
� Für ausreichende Belüftung des Geräts sorgen
� Vergewissern Sie sich, dass das Zündkabel an

der Zündkerze befestigt ist
� Die unmittelbare Umgebung des Stromerzeugers

begutachten
� Eventuell angeschlossenes elektrisches Gerät

vom Stromerzeuger trennen

6.1 Motor starten
� Benzinhahn (8) öffnen; hierfür den Hahn nach

unten drehen
� Ein-/Ausschalter (5) auf Stellung “ON” bringen
� Chokehebel (4) auf Stellung I \ I bringen
� Den Motor mit dem Reversierstarter (7) starten;

hierfür am Griff kräftig anziehen, sollte der Motor
nicht gestartet haben, nochmals am Griff
anziehen

� Chokehebel (4) nach dem Starten des Motors
(nach ca. 15-30 s) nach rechts schieben.

Achtung!
Beim Starten mit dem Reservierstarter kann es durch
plötzlichen Rücksschlag, verursacht durch den
anlaufenden Motor, zu Verletzungen an der Hand
kommen. Tragen Sie zum Starten
Schutzhandschuhe.

6.2 Belasten des Stromerzeugers
� Zu betreibende Geräte an die 230 V~ Steckdose

(6) anschließen

Achtung: Diese Steckdose darf dauernd (S1) mit
650W und kurzzeitig (S2) für max. 15 Minuten mit
720W belastet werden.

� Der Stromerzeuger ist für 230 V~
Wechselspannungsgeräte geeignet

� Den Generator nicht an ein Haushaltsnetz
anschließen, dadurch kann eine Beschädigung
des Generators oder anderer Elektrogeräte im
Haus verursacht werden.

Hinweis: Manche Elektrogeräte (Motorstichsägen,
Bohrmaschinen usw.) können einen höheren
Stromverbrauch haben, wenn sie unter erschwerten
Bedingungen eingesetzt werden.

6.3 Motor abstellen
� Den Stromerzeuger kurz ohne Belastung laufen

lassen, bevor Sie ihn abstellen, damit das
Aggregat “nachkühlen” kann

� Den Ein- /Ausschalter (5) auf Stellung “STOP”
bringen

7
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Mischung
Normalbenzin
bleifrei 2- Takt - Öl

1:50

1l 20 ml

2l 40 ml

3l 60 ml

4l 80 ml
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� Den Benzinhahn schließen.
Achtung! Der Stromerzeuger ist mit einem
Überlastungsschutz ausgestattet.
Dieser schaltet die Steckdose (6) ab. Durch Drücken
des Überlastungsschutzes (3) kann die Steckdose
(6) wieder in Betrieb genommen werden.

Achtung! Sollte dieser Fall auftreten so
reduzieren Sie die elektrische Leistung, welche
Sie dem Stromerzeuger entnehmen oder
entfernen Sie defekte angeschlossene Geräte.

7. Reinigung, Wartung, Lagerung und
Ersatzteilbestellung

Stellen Sie vor allen Reinigungs- und
Wartungsarbeiten den Motor ab und ziehen Sie den
Zündkerzenstecker von der Zündkerze.

Achtung: Stellen Sie das Gerät sofort ab und
wenden Sie sich an Ihre Service Station:
� Bei ungewöhnlichen Schwingungen oder

Geräuschen
� Wenn der Motor überlastet scheint oder

Fehlzündungen hat

7.1 Reinigung
� Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und

Motorengehäuse so staub- und schmutzfrei wie
möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem
sauberen Tuch ab oder blasen Sie es mit
Druckluft bei niedrigem Druck aus.

� Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach
jeder Benutzung reinigen.

� Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem
feuchten Tuch und etwas Schmierseife.
Verwenden Sie keine Reinigungs- oder
Lösungsmittel; diese könnten die Kunststoffteile
des Gerätes angreifen. Achten Sie darauf, dass
kein Wasser in das Geräteinnere gelangen kann.

7.2 Luftfilter (Abb. 5/6)
Der Luftfilter sollte alle 30 Betriebsstunden gereinigt
werden.
� Entfernen Sie den Luftfilterdeckel (Abb.5)
� Entfernen Sie das Filterelement (Abb.6)
� Reinigen Sie das Filterelement mit Seifenwasser,

spülen es anschließend mit klarem Wasser und
lassen es vor erneutem Einbau gut trocknen.

� Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter
Reihenfolge

7.3 Zündkerze (Abb. 7)
Überprüfen Sie die Zündkerze erstmals nach 10
Betriebsstunden auf Verschmutzung und reinigen
Sie diese gegebenenfalls mit einer
Kupferdrahtbürste. Danach die Zündkerze alle 50
Betriebsstunden warten.
� Ziehen Sie den Zündkerzenstecker mit einer

Drehbewegung ab.
� Entfernen Sie die Zündkerze mit dem

beiliegenden Zündkerzenschlüssel
� Der Zusammenbau erfolgt in umgekehrter

Reihenfolge

7.4 Wartung
� Im Geräteinneren befinden sich keine weiteren

zu wartenden Teile.

7.5 Lagerung
Achtung: Ein Fehler bei der Befolgung dieser
Schritte kann zur Folge haben, dass sich Ablager-
ungen an der Vergaserinnenwand bilden, was ein
erschwertes Anlassen oder einen dauerhaften
Schaden an der Maschine zur Folge haben kann.
1. Führen Sie alle allgemeinen Wartungsarbeiten

durch, welche im Abschnitt Wartung in der
Bedienungsanleitung stehen.

2. Lassen Sie den Treibstoff aus dem Tank ab
(Benutzen Sie hierzu eine handelsübliche
Kunststoff-Benzinpumpe aus dem Baumarkt).

3. Nachdem der Treibstoff abgelassen ist, starten
Sie die Maschine.

4. Lassen Sie die Maschine im Leerlauf
weiterlaufen bis sie stoppt. Das reinigt den
Vergaser vom restlichen Treibstoff.

5. Lassen Sie die Maschine abkühlen.(ca. 5
Minuten)

6. Entfernen Sie die Zündkerze (siehe Punkt 7.3).
7. Füllen Sie eine Teelöffel große Menge 2-Takt

Motoröl in die Feuerungskammer. Ziehen Sie
einige male vorsichtig die Anlasserleine heraus,
um die inneren Bauteile mit dem Öl zu benetzen.
Setzen Sie die Zündkerze wieder ein.

8. Säubern Sie das äußere Gehäuse der Maschine.
9. Bewahren Sie die Maschine an einem kalten,

trockenen Platz außerhalb der Reichweite von
Zündquellen und brennbaren Substanzen auf.

Düngemittel oder andere chemische Gartenprodukte
beinhalten häufig Substanzen, welche die Korrosion
von Metallen beschleunigen. Lagern Sie die Ma-
schine nicht auf oder in der Nähe von Düngmittel
oder anderen Chemikalien.

8
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Wiederinbetriebnahme
1. Entfernen Sie die Zündkerze.
2. Ziehen Sie die Starterleine mehrmals heraus um

die Feuerungskammer von Ölrückständen zu
reinigen.

3. Säubern Sie die Zündkerzenkontakte oder
setzen Sie eine neue Zündkerze ein.

4. Füllen Sie den Tank. 

Transport
Wenn Sie das Gerät transportieren möchten
entleeren Sie zuvor den Benzintank wie im
Unterpunkt 2 im Kapitel Lagerung erklärt. Reinigen
Sie das Gerät mit einer Bürste oder einem
Handfeger von grobem Schmutz. 

7.6 Ersatzteilbestellung:
Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende
Angaben gemacht werden;
- Typ des Gerätes
- Artikelnummer des Gerätes
- Ident-Nummer des Gerätes
-  Ersatzteilnummer des erforderlichen Ersatzteils
Aktuelle Preise und Infos finden Sie unter
www.isc-gmbh.info

8. Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus
verschiedenen Materialien, wie z.B. Metall und
Kunststoffe. Führen Sie defekte Bauteile der
Sondermüllentsorgung zu. Fragen Sie im
Fachgeschäft oder in der Gemeindeverwaltung nach!

D
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9. Störungen beheben

Störung Ursache Maßnahme

Motor kann nicht gestartet werden Zündkerze verrußt

kein Kraftstoff

Zündkerze reinigen, bzw. 
tauschen. Elektrodenabstand 
0,6 mm

Kraftstoff nachfüllen /
Benzinhahn überprüfen lassen

Generator hat zu wenig oder   
keine Spannung

Regler oder Kondensator defekt

Überstromschutzschalter ausge-
löst

Luftfilter verschmutzt

Fachhändler aufsuchen

Schalter betätigen und Ver-
braucher verringern

Filter reinigen oder ersetzen
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� Important!
When using the equipment, a few safety precautions
must be observed to avoid injuries and damage.
Please read the complete operating instructions and
safety regulations with due care. Keep this manual in
a safe place, so that the information is available at all
times. If you give the equipment to any other person,
hand over these operating instructions and safety
regulations as well. We cannot accept any liability for
damage or accidents which arise due to a failure to
follow these instructions and the safety instructions.

Explanation of the warning signs on the machine
(Fig. 8)
1. Important. Read the operating instructions.
2. Important. Hot parts. Keep your distance.
3. Important. Switch off the engine before refueling.
4. Important. Never operate in non-ventilated rooms.

1. General safety instructions:

� No changes may be made to the generator.
� Only original parts may be used for maintenance 

and accessories.
� Important: Danger of poisoning, do not inhale 

emissions. 
� Children are to be kept away from the generator.
� Important: Risk of burns. Do not touch the

exhaust system or drive unit.
� Wear suitable ear protection when in the vicinity

of the equipment.
� Important: Petrol and petrol fumes are highly

combustible or explosive.
� Never operate the generator in non-ventilated 

rooms or in easyly inflammable adjacency. When 
operating the generator in rooms with good venti-
lation, the exhaust gases must be channeled 
directly outdoors through an exhaust hose. 
Important: Toxic exhaust gases can escape 
despite the exhaust hose. Due to the fire hazard,
never direct the exhaust hose towards 
inflammable materials.

� Risk of explosion: Never operate the generator in
rooms with combustible materials.

� The speed preset by the manufacturer is not 
allowed to be changed. The generator or 
connected equipment may be damaged.

� Secure the generator against shifting and
toppling during transport.

� Place the generator at least 1m away from 
buildings and the equipment connected to it.

� Place the generator in a secure, level position.
Do not turn, tip or change the generator's
position while it is working.

� Always switch off the engine when transporting 
and refueling the generator.

� Make sure that when you refuel the generator no
fuel is spilt on the engine or exhaust pipe.

� Never operate the generator in rain or snow.
� Never touch the generator with wet hands.
� Guard against electric danger. When working 

outdoors, use only extension cables that are 
approved for outdoor use and which are marked 
accordingly (H07RN..).

� The overall length of the extension cables used 
may not exceed 50 m for 1.5 mm2 and 100 m for 
2.5 m2.

� No changes may be made to the settings of the 
motor or generator.

� Repairs and adjustment work may only be
carried out by authorized trained personnel.

� Do not refuel or empty the tank near open lights, 
fire or sparks. Do not smoke!

� Do not touch any mechanically driven or hot
parts. Do not remove the safety guards.

� Do not expose the tools to damp or dust. 
Permissible ambient temperature – 10 to + 40
°C, max. altitude above sea level 1000 m,
relative humidity: 90 % (non-condensing)

� The generator is driven by a combustion engine, 
which produces heat in the area of the exhaust
(on the opposite side of the sockets) and the
exhaust outlet. You should therefore keep clear
of these surfaces because of risk of skin burns.

� The values quoted in the technical data for
sound power level (LWA) and sound pressure
level (LWM) are emission values and not
necessarily reliable workplace values.  As there
is a correlation between emission and immission 
levels, the values are not a reliable basis for 
deciding on any additional precautions which
may be needed. Factors influencing the actual
user immission level include the properties of the
work area, other sound sources etc., the number
of machines and other processes in the vicinity,
as well as the time span in which the operator is 
subjected to the noise. Also, the permitted 
immission level can vary from country to country.
Nevertheless, with this information the user is
able to make a better assessment of the dangers
and risks involved.

� Never use a faulty or damaged electrical
equipment (this also applies to extension cables
and plug connections).

GB

11

Anleitung_NPG_850_SPK7:_  09.09.2008  9:07 Uhr  Seite 11



� CAUTION!
Read all safety regulations and instructions.
Any errors made in following the safety regulations
and instructions may result in an electric shock, fire
and/or serious injury.
Keep all safety regulations and instructions in a
safe place for future use.

2. Layout (Fig. 1/2)

1 Tank cover
2 Carry handle
3 Safety tripping element
4 Choke lever
5 ON/OFF switch
6 230 V ~ socket
7 Reversing starter
8 Petrol cock
9 Set of screws for fitting the carry handle
10 Spark plug wrench

3. Proper use

The device is designed for applications operated with
a 230 V alternating current source. Be sure to
observe the restrictions in the safety instructions.
The generator is intended to provide electric tools
and light sources with electricity.
When using the device with household appliances,
please check their suitability in accordance with the
relevant manufacturerʼs instructions. In case of
doubt, ask an authorized dealer of the respective
appliance.

The machine is to be used only for its prescribed
purpose. Any other use is deemed to be a case of
misuse. The user / operator and not the
manufacturer will be liable for any damage or injuries
of any kind caused as a result of this.

Please note that our equipment has not been
designed for use in commercial, trade or industrial
applications. Our warranty will be voided if the
machine is used in commercial, trade or industrial
businesses or for equivalent purposes.

4. TECHNICAL DATA

Generator Synchronous

Protection type: IP 23

Continuous power S1: 650 VA / 650 W

Maximum power S2 15 min.: 720 VA / 720 W

Rated voltage: 230 V~

Rated current: 2,8  A~

Frequency: 50 Hz

Drive engine design 2-stroke, air-cooled

Displacement 63 cm3

Max. power: 0.95 kW / 1.3 PS

Fuel: Mixture 1:50 (2%)

Tank capacity: 4.2 l

Consumption at 3/4 load approx. 0,7 l/h

Weight: 18.5 kg

Sound pressure level LpA: 70 dB(A)

LWA sound power level/K uncertainty

87.62 dB(A) / 3.62 dB(A)

Spark plug: NGK BPR5ES

Operating mode S1 (continuous operation)
The machine can be continuously operated with the
quoted power output.

Operating mode S2 (temporary operation)
The machine may be temporarily operated with the
quoted power output. Afterwards the machine must
be stopped for a while to prevent it from overheating.

5. Before putting the machine into
operation

5.1 Electrical safety:
� Electric supply cables and connected equipment 

must be in perfect condition.
� The generator is to be operated only with 

equipment whose voltage specifications conform 
with the generator's output voltage.

� Never connect the generator to the power supply
(socket-outlet).

� Keep the cable length to the consumer as short
as possible.

GB
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5.2 Environmental protection
� Dispose of soiled maintenance material and 

operating materials at the appropriate collection
point.

� Recycle packaging material, metal and plastics.

5.3 Assembly
Take the measuring jug out of the tank (Fig. 3a) and
fit into the recess on the bottom of the tank cover
(Figure 3b). Screw the tank cover onto the tank
closure. Use the set of screws (9) to fasten the carry
handle (2) onto the tank (Fig. 3c).

5.4 Connecting to earth
The housing is allowed to be connected to earth in
order to discharge static electricity. To do this,
connect one end of a cable to the earth connection
on the generator (Fig. 4) and the other end to an
external earth (for example an earthing rod).

6. Operation

Important! Before using the appliance for the first
time the tank must be filled with a petrol mixture in a
mixing ratio of 1:50. To do so, use the measuring jug
inside the tank (Fig. 3b) (Important: One increment
of the scale equals 20 ml). Shake the petrol mixture
before filling into the tank.

� Check the fuel level and top it up if necessary
� Make sure that the generator has sufficient

ventilation
� Make sure that the ignition cable is secured to

the spark plug
� Inspect the immediate vicinity of the generator
� Disconnect any electrical equipment which may 

already be connected to the generator

6.1 Starting the engine
� Open the petrol cock (8) by turning it down
� Move the ON/OFF switch (5) to position "ON” 

with the key.
� Move the choke lever (4) to position IØI.
� Start the engine with the reversing starter (7) by

pulling the handle forcefully. If the engine does
not start, pull the handle again.

� Push the choke lever (4) back again after the 
engine has started.

Important!
When starting with the reserve starter, the motor may
recoil suddenly as it starts up, resulting in hand
injuries. Wear protective gloves when starting the
equipment.

6.2 Connecting consumers to the generator
� Connect the appliance you want to use to the

230 V~ socket.

Important: This socket may be loaded continuously
(S1) with 650W and temporarily (S2) for a maximum
of 15 minutes with 800W.

� The generator is suitable for 230 V~  a.c.
appliances.

� Do not connect the generator to the household 
network as this may result in damage to the 
generator itself or to other electrical appliances in
your home.

Note: Some electrical appliances (power jigsaws,
drills, etc.) may have a higher level of power
consumption when used in difficult conditions.

6.3 Switching off the engine
� Before you switch off the generator, allow it to

run briefly with no consumers so that it can "cool 
down”

� Move the ON/OFF switch (5) to position "OFF” 
with the key.

� Close the petrol cock
Important: The generator is equipped with an
overload cut-out.
This shuts down the socket (6). You can reactivate
the socket (6) by pressing the overload cut-out (3).

Important! If this happens, reduce the electric
power you are taking from the generator or
remove any defective connected appliances.

GB
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Mixture
Regular unlead-
ed Petrol 2- stroke - Öl

1:50

1l 20 ml

2l 40 ml

3l 60 ml

4l 80 ml
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7. Cleaning, maintenance, storage and
ordering of spare parts

Switch off the motor and pull the spark plug boot
from the spark plug before doing any cleaning and
maintenance work on the equipment.

Important: Switch off the machine immediately
and contact your service station:
� In the event of unusual vibrations or noise
� If the engine appears to be overloaded or

misfires

7.1 Cleaning
� Keep all safety devices, air vents and the motor 

housing free of dirt and dust as far as possible. 
Wipe the equipment with a clean cloth or blow it 
with compressed air at low pressure.

� We recommend that you clean the device 
immediately each time you have finished using it.

� Clean the equipment regularly with a moist cloth 
and some soft soap. Do not use cleaning agents 
or solvents; these could attack the plastic parts
of the equipment. Ensure that no water can seep
into the device.

7.2. Air filter (Fig. 5/6)
� The air filter should be cleaned after every 30

hours of operation.
� Remove the air filter cover (Fig. 5).
� Remove the filter element (Fig. 6).
� Clean the filter element with soapy water, rinse

with clear water and leave to dry well before re-
installing.

� Assemble in reverse order

7.3. Spark plug (Fig. 7)
Check the spark plug for dirt and grime after 10
hours of operation and if necessary clean with a
copper wire brush. Thereafter service the spark plug
after every 50 hours of operation.
� Pull off the spark plug boot with a twist.
� Remove the spark plug with the supplied spark 

plug wrench.
� Assemble in reverse order

7.4 Maintenance
� There are no parts inside the equipment which 

require additional maintenance.

7.5 Storage
Please note: If you fail to follow these instructions
correctly, deposits may form on the interior of the
carburetor which may result in the engine being more
difficult to start or the machine suffering permanent
damage.
1. Carry out all the maintenance work.
2. Drain the fuel out of the tank (use a conventional

plastic petrol pump from a DIY store for this
purpose).

3. When the fuel has been drained, start the
engine.

4. Allow the engine to run at idling speed until it
stops. This will clean the remainder of the fuel
out of the carburetor.

5. Leave the machine to cool (approx. 5 minutes).
6. Remove the spark plug (see point 7.3).
7. Place a teaspoon full of 2-stroke engine oil into

the combustion chamber. Pull the starter cable
several times carefully to wet the internal
components with the oil. Fit the spark plug again.

8. Clean the exterior housing of the machine.
9. Store the machine in a cold, dry place where it is

out of the reach of ignition sources and
inflammable substances.

Fertilizers and other chemical garden products often
contain substances that accelerate the rate of
corrosion of metals. Do not store the machine on or
near fertilizers or other chemicals.

Restarting
1. Remove the spark plug.
2. Pull the starter cable several times to clean the 

oil residue out of the combustion chamber.
3. Clean the spark plug contacts or fit a new spark 

plug.
4. Fill the tank.

Transport
To transport the machine, first empty the petrol tank
as described in section 2 in the section entitled
“Storage”. Clean coarse dirt off the machine with a
brush or hand brush.

7.6 Ordering replacement parts:
Please quote the following data when ordering
replacement parts:
� Type of machine
� Article number of the machine
� Identification number of the machine
� Replacement part number of the part required
For our latest prices and information please go to
www.isc-gmbh.info

GB
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8. Disposal and recycling

The unit is supplied in packaging to prevent its being
damaged in transit. This packaging is raw material
and can therefore be reused or can be returned to
the raw material system.
The unit and its accessories are made of various
types of material, such as metal and plastic.
Defective components must be disposed of as
special waste. Ask your dealer or your local council.

GB
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9. Troubleshooting

Fault

Engine does not start

Generator has too little or no 
voltage

Cause

Automatic oil cut-out has not
responded

No fuel

Controller or capacitor defective

Overcurrent circuit-breaker has
triggered

Air filter dirty

Remedy

Check the oil level, top up with
engine oil

Refuel

Contact your dealer

Actuate the circuit-breaker and
reduce the consumers

Clean or replace the filter
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� Attention !
Lors de lʼutilisation dʼappareils, il faut respecter
certaines mesures de sécurité afin dʼéviter des
blessures et dommages. Veuillez donc lire
attentivement ce mode dʼemploi/ces consignes de
sécurité. Veillez à le conserver en bon état pour
pouvoir accéder aux informations à tout moment. Si
lʼappareil doit être remis à dʼautres personnes, veillez
à leur remettre aussi ce mode dʼemploi/ces
consignes de sécurité.  Nous déclinons toute
responsabilité pour les accidents et dommages dus
au non-respect de ce mode dʼemploi et des
consignes de sécurité.

Explication des plaques signalétiques situées
sur lʼappareil (figure 8)
1. Attention ! Lisez le mode dʼemploi.
2. Attention ! Pièces brûlantes. Restez à distance.
3. Attention ! Mettez le moteur hors circuit pendant

que vous refaites le plein.
4. Attention ! Nʼutilisez pas lʼappareil dans des

endroits fermés.

1. Recommandations générales
concernant la sécurité

� Aucune modification ne doit être entreprise sur le
générateur de courant.

� Seules les pièces dʼorigine doivent être
employées pour la maintenance et les
accessoires.

� Attention :   danger dʼempoisonnement, les gaz
dʼéchappement ne doivent pas être respirés.

� Il faut éloigner les enfants du générateur de
courant

� Attention : risque de brûlure, ne touchez pas le 
système de gaz dʼéchappement, ni le groupe
dʼentraînement

� Utilisez un casque anti-bruit, lorsque vous vous
trouvez à proximité de lʼappareil. 

� Attention : Lʼessence et les vapeurs dʼessence
sont très inflammables et explosives.

� Ne faites jamais fonctionner le générateur de
courant dans un endroit non aéré. Lors du
fonctionnement dans un endroit bien aéré, les
gaz dʼéchappement doivent être directement
évacués dehors en passant par un tuyau
dʼéchappement.

� Attention :  Attention : Attention : Attention:
même lors du fonctionnement avec un tuyau
dʼéchappement, des gaz dʼéchappement
toxiques peuvent sʼéchapper. à cause du risque
dʼincendie, le tuyau dʼéchappement ne doit
jamais être dirigé sur des matières combustibles.

� Danger dʼexplosion : ne mettez pas le
générateur de courant en circuit dans un endroit
comprenant des substances très inflammables.

� Le régime préréglé par le fabricant ne doit pas
être modifié. Le générateur de courant ou les
appareils raccordés peuvent être endommagés.

� Pendant le transport, il faut sʼassurer que le
générateur de courant ne glisse ni ne se
renverse pas.

� Positionnez le générateur à une distance de 1m
au minimum des bâtiments ou appareils
raccordés.

� Donnez une place sûre et plane au générateur
de courant. Il est interdit de le tourner, de le
renverser ou même de le changer de place
pendant le fonctionnement !

� Mettez toujours le moteur hors circuit pour le
transporter ou remplir le réservoir.

� Veillez à ne pas renverser de carburant sur le
moteur ou lʼéchappement pendant le
remplissage.

� Nʼexploitez pas le générateur de courant lorsquʼil
pleut ou quʼil neige.

� Ne touchez jamais le générateur de courant avec
les mains mouillées

� Protégez-vous contre les risques liés à
l'électricité. Utilisez en plein air seulement des
rallonges admises pour cela et dûment
caractérisées (H07RN).

� Si vous utilisez des rallonges de câbles, la lon
gueur  totale pour 1,5 mm2  ne doit pas dépasser 
50 m, pour 2,5 mm2, 100 m.

� Il ne faut modifier en aucun cas les réglages de 
moteur et de générateur.

� Les travaux de réparations et de réglage doivent 
exclusivement être effectués par un personnel 
spécialisé dûment autorisé.

� Ne pas ravitailler ni vidanger à proximité de
lumière sans protection, de feu ou d'étincelles.
Ne pas fumer !

� Ne toucher aucune pièce déplacée
mécaniquement ou chaude. Ne retirer aucun 
recouvrement de protection.

� Les appareils ne doivent pas être soumis à
l'humidité et la poussière. Température ambiante
admise -10 à +40°, altitude max. 1000 m,
humidité de l'air rel. :  90 % (ne condensant pas)

� Ce générateur est entraîné par un moteur à
combustion qui génère de la chaleur dans la
zone du pot d'échappement (côté opposé à
celui de la prise) et de sa sortie. Evitez de vous
tenir à proximité de ces surfaces à cause du
risque de brûlures.

� Les niveaux d'émission sont représentés dans
les caractéristiques techniques sous les valeurs 
données des niveaux acoustiques (LWA) et de 
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pression acoustique (LWM) et ne sont pas
nécessairement des niveaux de travail sûrs.
Etant donné qu'il existe un lien entre les niveaux
d'émission et d'immission, celui-ci ne peut être 
mis à contribution de façon fiable pour la
disposition de mesures de précautions
éventuellement nécessaires et supplémentaires. 
Les facteurs qui influencent le niveau
d'immission actuel de la main dʼoeuvre
comprennent les propriétés de l'espace de
travail, d'autres sources de bruit, etc., comme
par ex. le nombre de machines et d'autres
processus limitrophes et la période pendant
laquelle un(e) opérateur/ opératrice est
soumis(e) au bruit. Le niveau d'immission
admissible peut également varier de pays à
pays. Cette information permettra toutefois à
l'exploitant de la machine de mieux évaluer les 
risques et dangers.

� Nʼutilisez aucun matériel dʼexploitation électrique
(même câbles de rallonge et connecteurs
enfichables) défectueux.

� AVERTISSEMENT !
Veuillez lire toutes les consignes de sécurité et
instructions.
Tout non-respect des consignes de sécurité et
instructions peut provoquer une décharge électrique,
un incendie et/ou des blessures graves. 
Conservez toutes les consignes de sécurité et
instructions pour une consultation ultérieure.

2. Description de lʼappareil (fig. 1/2)

1 Couvercle du réservoir
2 Poignée
3 Interrupteur de sécurité
4 Levier étrangleur
5 Interrupteur Marche/Arrêt
6 Prise femelle 230 V~ 
7 Starter réversible
8 Robinet dʼessence
9 Jeu de visserie pour montage de la poignée
10 Clé à bougie

3. Utilisation conforme à lʼaffectation

Cet appareil convient à toutes les applications
prévues pour un fonctionnement avec une source de
tension alternative de 230 V. Veuillez absolument
respecter les limites indiquées dans les consignes de
sécurité. Le but de ce générateur est lʼentraînement
dʼoutils électriques et lʼalimentation électrique de

sources dʼéclairage.
Vérifiez bien lʼaptitude des appareils ménagers
conformément aux indications du producteur. En cas
de doute, adressez-vous à un distributeur
professionnel dûment autorisé pour lʼappareil en
question.

La machine doit exclusivement être employée
conformément à son affectation. Chaque utilisation
allant au-delà de cette affectation est considérée
comme non conforme. Pour les dommages en
résultant ou les blessures de tout genre, le
producteur décline toute responsabilité et
lʼopérateur/lʼexploitant est responsable.

Veillez au fait que nos appareils, conformément à
leur affectation, nʼont pas été construits, pour être
utilisés dans un environnement professionnel,
industriel ou artisanal.  Nous déclinons toute
responsabilité si lʼappareil est utilisé
professionnellement, artisanalement ou dans des
sociétés industrielles, tout comme pour toute activité
équivalente.

4. CARACTERISTIQUES TECHNIQUES

Générateur synchrone

Type de protection :    IP 23

Puissance constante  S1: 650 VA / 650 W

Puissance maximale S2 15 min.: 720 VA / 720 W

Tension nominale : 230 V ~

Courant nominal 2,8 A ~  

Fréquence : 50 Hz

Type de construction du moteur dʼentraînement :

2 temps refroidi par air

Cylindrée : 63 cm3

max. Puissance :  0,95 KW / 1,3 CV

Carburant : Mélange 1:50 (2%)

Contenance du réservoir : 4,2 l

Consommation à 3/4 de charge env. 0,7 l/h

Poids :  18,5 kg

Niveau de pression acoustique LpA : 70 dB(A)

Niveau acoustique LWA / Imprécision K

87,62 dB(A) / 3,62 dB(A)

Bougie dʼallumage : NGK BPR5ES
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Mode S1 (fonctionnement continu)
La machine peut être exploitée durablement à la
puissance indiquée.

Mode S2 (fonctionnement bref)
La machine peut être exploitée brièvement à la
puissance indiquée. Ensuite, la machine doit rester
arrêtée pendant un moment afin de ne pas
réchauffer de façon inadmissible.

5. Avant la mise en service

5.1 Sécurité électrique
� les câbles dʼalimentation électriques et les

appareils raccordés doivent être dans un état
irréprochable.

� Seuls des appareils dont lʼindication de tension
correspond à la tension de sortie du générateur
de courant peuvent être raccordés.

� Ne raccordez jamais le générateur de courant au
réseau de courant (prise de courant).

� Les longueurs de câble au récépteur doivent être
les plus courtes possibles.

5.2 Protection de lʼenvironnement
� Eliminez le matériel dʼentretien encrassé et les

carburants usagés dans les dépôts prévus à cet
effet

� Recyclez le matériel dʼemballage, le métal et les
matières plastiques. 

5.3 Montage
Sortez le récipient doseur du réservoir (figure 3a) et
insérez-le dans lʼencoche au niveau du couvercle du
réservoir (figure 3b). Vissez le couvercle du réservoir
sur le bouchon du réservoir. Vissez la poignée (2)
avec le jeu de visserie (9) sur le réservoir (figure 3c).

5.4 Mise à la terre
Pour dériver les charges statiques, il est permis de
mettre le boîtier à la terre. Pour ce faire, raccordez
un câble dʼun côté au branchement de terre du
générateur (fig. 4) et de lʼautre à une masse externe
(p. ex. barrette de terre).

6. Commande

Attention ! Avant la première mise en service, il faut
remplir le réservoir de mélange dʼessence au rapport
1:50. Vous pouvez dans ce but utiliser le récipient
doseur (fig. 3b) qui se trouve à lʼintérieur du réservoir
(Important : Le volume de remplissage est de 20 ml
par trait de graduation). Secouez le mélange
dʼessence avant de remplir le réservoir.

� Contrôlez le niveau de carburant, remplissez 
éventuellement

� Assurez-vous de la bonne aération de lʼappareil 
� Assurez-vous que le câble dʼallumage est fixé à la 

bougie dʼallumage
� Inspectez lʼenvironnement direct du générateur de 

courant
� Débranchez le matériel électrique éventuellement 

raccordé au générateur de courant

6.1 Lancez le moteur
� Ouvrez le robinet dʼessence (8) ; pour cela,

tournez le robinet vers le bas
� Mettre l'interrupteur Marche / Arrêt (5) avec la clé

en position "ON"
� Mettez le levier de starter (4) sur la position IØI.
� Lancez le moteur avec le starter réversible (7) ; 

pour cela, tirez très fort sur la poignée, si le 
moteur ne démarre pas, tirez encore sur la
poignée

� Repoussez le levier étrangleur (4) après le 
démarrage du moteur 

Attention !
Lors du démarrage avec le démarreur, le moteur qui
démarre peut provoquer un retour soudain et des
blessures au niveau de la main. Portez des gants de
protection pour le démarrage.
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Mélange 
Essence normale
sans plomb Huile deux temps

1:50

1l 20 ml

2l 40 ml

3l 60 ml

4l 80 ml
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6.2 Charge du générateur de courant
� Connectez les appareils devant être utilisés à

une prise 230 V~ (6)

Attention : Il est possible de solliciter cette prise 
durablement (S1) à 650 W et brièvement (S2) 
pendant maxi. 15 minutes à 720 W.

� Le générateur de courant convient aux appareils
à tension alternative  230 V ~ 

� Ne connectez pas le générateur au réseau
domestique, cela pourrait entraîner un
endommagement du générateur ou d'autres 
appareils dans la maison.

Remarque : Certains appareils électriques (scies à
guichet à moteur, perceuses, etc.) peuvent
consommer plus de courant lorsqu'ils sont utilisés
sous des conditions difficiles.

6.3 Eteindre le moteur 
� Faites fonctionner le générateur de courant 

brièvement sans charge avant de l'arrêter afin
que le groupe puisse "refroidir".

� Mettez l'interrupteur Marche/Arrêt (5) avec la clé 
en position "OFF"

� Fermez le robinet dʼessence.
Attention ! Le générateur de courant est équipé
dʼune protection contre les surcharges. 
Celle-ci déconnecte la prise (6). En appuyant sur la
protection anti-surcharge (3), on peut remettre la
prise (6) à nouveau en service.

Attention ! Dans un tel cas, réduisez la puissance
électrique que vous soutirez du générateur de
courant ou supprimez les appareils défectueux
connectés.

7. Nettoyage, maintenance, stockage
et commande de pièces de
rechange

Arrêtez le moteur avant tous travaux de nettoyage et
de maintenance et tirez la bougie dʼallumage de sa
cosse.

Attention : arrêtez immédiatement lʼappareil et
faite appel à votre service après vente : 
� lors de vibrations ou de bruits inhabituels
� lorsque le moteur semble être surchargé ou quʼil

présente des défauts dʼallumage

7.1 Nettoyage 
� Maintenez les dispositifs de protection, les fentes

à air et le carter de moteur aussi propres (sans 
poussière) que possible. Frottez lʼappareil avec 
un chiffon propre ou soufflez dessus avec de lʼair
comprimé à basse pression.

� Nous recommandons de nettoyer lʼappareil 
directement après chaque utilisation.

� Nettoyez lʼappareil régulièrement à lʼaide dʼun 
chiffon humide et un peu de savon. Nʼutilisez 
aucun produit de nettoyage ni détergeant ; ils 
pourraient endommager les pièces en matières 
plastiques de lʼappareil. Veillez à ce quʼaucune 
eau nʼentre à lʼintérieur de lʼappareil.

7.2 Filtre à air (fig. 5/6)
Il faut nettoyer le filtre à air toutes les 30 heures de
service.
� Retirez le couvercle du filtre à air (fig. 5)
� Retirez la cartouche filtrante (fig. 6)
� Nettoyez la cartouche filtrante avec de lʼeau

savonneuse, rincez-la ensuite à lʼeau et faites-la
bien sécher avant de la remonter.

� Le montage sʼeffectue dans lʼordre inverse

7,3 Bougie dʼallumage (fig. 7)
Contrôlez la bougie dʼallumage pour la première fois
au but de 10 heures de service. Repérez les
encrassements et nettoyez-les le cas échéant à
lʼaide dʼune brosse à fils de cuivre. Effectuez ensuite
une maintenance de la bougie dʼallumage toutes les
50 heures de service.
� Retirez la cosse de bougie dʼallumage dʼun 

mouvement rotatif.
� Enlevez la bougie dʼallumage à lʼaide de la clé à

bougie jointe.
� Le montage sʼeffectue dans lʼordre inverse
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7.4. Maintenance
� Aucune pièce à lʼintérieur de lʼappareil nʼa besoin

de maintenance.

7.5 Stockage
Attention : Une erreur pendant que vous suivez ces
étapespeut entraîner des dépôts sur la paroi
intérieure de lʼaccélérateur, ce qui à son tour
entraîne un démarrage difficile ou un dommage
durable sur la machine.
1. Effectuez tous les travaux dʼentretien.
2. Faites couler le carburant du réservoir (utilisez à

ce propos une pompe à essence en plastique
courante achetée dans un magasin
dʼaccessoires de construction).

3. Une fois le combustible sorti, faites démarrer la
machine.

4. Laissez la machine fonctionner à vide jusquʼà ce
quʼelle sʼarrête. Cela nettoie le carburateur de
tout reste de combustible.

5. Faites refroidir la machine. (env. 5 minutes)
6. Retirez la bougie dʼallumage (voir point 7.3).
7. Remplissez une cuiller à café dʼhuile à moteur 2

temps dans la chambre dʼexplosion. Tirez
quelques fois précautionneusement le cordon de
démarrage pour humidifier les composants
intérieurs dʼhuile. Remontez la bougie
dʼallumage.

8. Nettoyez le boîtier externe de la machine.
9. Conservez la machine dans un endroit frais et

sec hors de portée de sources dʼinflammation et
de substances inflammables. 

Les engrais ou autres produits chimiques pour
jardins comprennent fréquemment des substances
qui accélèrent la corrosion des métaux. Nʼentreposez
pas la machine à proximité dʼengrais ou dʼautre
agents chimiques.

Remise en service
1. Retirez la bougie dʼallumage.
2. Tirez plusieurs fois le cordon de démarrage pour 

nettoyer la chambre dʼexplosion de tout résidu 
dʼhuile.

3. Nettoyez les contacts de la bougie dʼallumage ou 
montez une nouvelle bougie dʼallumage.

4. Remplissez le bac. 

Transport
Si vous désirez transporter lʼappareil, vidangez
dʼabord le réservoir à essence comme expliqué dans
le sous-point 2 au chapitre Entreposage. Nettoyez
lʼappareil avec une brosse ou une balayette à main
pour éliminer les déchets grossiers.

7.6 Commande de pièces de rechange :
Pour les commandes de pièces de rechange,
veuillez indiquer les références suivantes:
� Type de lʼappareil
� No. dʼarticle de lʼappareil
� No. dʼidentification de lʼappareil
� No. de pièce de rechange de la pièce requise
Vous trouverez les prix et informations actuelles à
lʼadresse www.isc-gmbh.info

8. Mise au rebut et recyclage

Lʼappareil se trouve dans un emballage permettant
dʼéviter les dommages dus au transport. Cet
emballage est une matière première et peut donc
être réutilisé ultérieurement ou être réintroduit dans
le circuit des matières premières.
Lʼappareil et ses accessoires sont en matériaux
divers, comme par ex. des métaux et matières
plastiques. Eliminez les composants défectueux
dans les systèmes dʼélimination des déchets
spéciaux. Renseignez-vous dans un commerce
spécialisé ou auprès de lʼadministration de votre
commune !
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9. Dépannage

Dérangement

le moteur ne peut pas être 
démarré

le générateur nʼa pas assez ou 
aucune tension

Origine

le moteur ne peut pas être
démarré la mise hors circuit
automatique 

bougie dʼallumage encrassée

régulateur ou condensateur
défectueux

la protection contre les surcharges
sʼest déclenchée

filtre à air encrassé

Mesure

contrôlez le niveau dʼhuile, 
remplissez dʼhuile moteur

nettoyez la bougie dʼallumage,
distance des électrodes 0,6 mm

consultez un spécialiste 

appuyez sur lʼinterrupteur et
diminuez le récepteur

nettoyez ou remplacez le filtre 
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� Let op!
Bij het gebruik van gereedschappen dienen enkele
veiligheidsmaatregelen te worden nageleefd om
lichamelijk gevaar en schade te voorkomen. Lees
daarom deze handleiding/veiligheidsinstructies
zorgvuldig door. Bewaar deze goed zodat u de
informatie op elk moment kunt terugvinden. Mocht u
dit gereedschap aan andere personen doorgeven,
gelieve dan deze handleiding/veiligheidsinstructies
mee te geven. Wij zijn niet aansprakelijk voor
ongevallen of schade die te wijten zijn aan niet-
naleving van deze handleiding en van de
veiligheidsinstructies.

Verklaring van de aanwijzingsborden op het
apparaat (fig. 8)
1. Let op! Handleiding lezen.
2. Let op! Warme onderdelen. Op afstand blijven.
3. Let op! Tijdens het tanken motor afzetten.
4. Let op! Niet in niet verluchte ruimten laten

draaien.

1. Algemene veiligheidsvoorschriften

� Er mogen geen veranderingen op de
elektriciteitsgenerator worden uitgevoerd.

� Voor onderhoud en accessoires uitsluitend origi-
nele stukken gebruiken.

� Let op: Gevaar voor vergiftiging, uitlaatgassen
mogen niet worden ingeademd.

� Kinderen weghouden van de elektriciteits-
generator.

� Let op: Gevaar voor brandwonden, uitlaatgasin-
stallatie en aandrijfaggregaat niet raken.

� Gebruik een gepaste gehoorbeschermer als u
zich in de buurt van het apparaat bevindt.

� Let op! Benzine en benzinedampen zijn licht
ontvlambaar of explosief.

� De elektriciteitsgenerator nooit in niet verluchte
ruimten laten draaien. Als de generator in goed
verluchte ruimten wordt gebruikt, dienen de
uitlaatgassen via een uitlaatgasslang
rechtstreeks de open lucht in te worden geleid.

� Let op: Er kunnen giftige uitlaatgassen ontsnap-
pen ook al is en uitlaatgasslang aangesloten. 
Wegens brandrisico mag de uitlaatgasslang
nooit op brandbaar materiaal worden gericht.

� Ontploffingsgevaar: de elektriciteitsgenerator
nooit in ruimten gebruiken waarin er zich licht
ontvlambare materialen bevinden.

� Het door de fabrikant vooraf ingestelde toerental
mag niet worden veranderd. Anders zouden de
elektriciteitsgenerator of aangesloten toestellen
kunnen worden beschadigd.

� Tijdens het transport dient de
elektriciteitsgenerator tegen wegglijden en
kantelen te worden geborgd.

� De generator minstens op 1m afstand van
gebouwen of aangesloten toestellen opstellen.

� De generator op een veilige effen plaats
opstellen. Draaien en kantelen of verwisselen
van standplaats tijdens het bedrijf is verboden.

� Vóór het transport en het bijtanken motor steeds
afzetten.

� Bij het bijtanken erop letten dat geen brandstof
op de motor of de uitlaat terechtkomt.

� Generator nooit bij regen of sneeuwval
gebruiken.

� Generator nooit met natte handen vastpakken.
� Bescherm u tegen elektrische gevaren. Gebruik

in open lucht enkel verlengkabels (H07RN..), die 
daarvoor goedgekeurd en overeenkomstig
gekenmerkt zijn.

� Bij gebruik van verlengkabels mag de totale
lengte voor 1,5 mm2 50 m, voor 2,5 mm2 100 m
niet overschrijden.

� De afstelling van de motor en de generator mag 
niet worden veranderd.

� Herstel- en afstelwerkzaamheden mogen enkel 
door geautoriseerd vakpersoneel worden
uitgevoerd

� De tank niet in de buurt van open licht, vuur of 
vonkenregen vullen of leegmaken. Niet roken!

� Kom niet aan mechanisch bewogen of warme 
onderdelen. Verwijder geen beschermende
afdekkingen.

� De toestellen mogen niet aan vocht of stof
worden blootgesteld. Toegestane
omgevingstemperatuur -10 tot +40° C, maximale
hoogte boven zeeniveau 1000 m, relatieve
luchtvochtigheid: 90 % (niet condenserend)

� De generator wordt aangedreven door een ver
brandingsmotor die in het gebied rond de uitlaat 
(aan de overkant van de stopcontacten) en aan
de uitgang ervan hitte verwekt. Mijdt de buurt
van deze oppervlakken omwille van het gevaar
voor brandwonden op de huid.

� De waarden vermeld bij de technische gegevens
onder geluidsvermogen (LWA) en
geluidsdrukniveau (LWM) stellen
emissiewaarden voor en zijn niet noodzakelijk
werkniveauʼs. Aangezien er geen verband
bestaat tussen emissie- en immisieniveauʼs
kunnen deze waarden niet beslist worden
gebruikt om eventueel noodzakelijke
aanvullende voorzorgsmaatregelen te bepalen.
Bij de factoren, die van invloed zijn op het
momentele immissiepeil van de werkkracht, zijn
de eigenschappen van de werkruimte, andere 
geluidsbronnen etc. alsmede b.v. het aantal 
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machines en andere naburige processen en de 
periode die een bedienaar aan het lawaai is
blootgesteld inbegrepen. Ook kan het
toelaatbare immisiepeil van land tot land
verschillen. Toch zal deze informatie aan de
gebruiker van de machine de mogelijkheid geven
de risicoʼs en gevaren beter te beoordelen.

� Gebruik geen elektrisch materieel (ook geen
verlengkabel en insteekverbindingen) die defect
zijn.

� WAARSCHUWING!
Lees alle veiligheidsinstructies en aanwijzingen.
Nalatigheden bij de inachtneming van de
veiligheidsinstructies en aanwijzingen kunnen
elektrische schok, brand en/of zware letsels tot
gevolg hebben.
Bewaar alle veiligheidsinstructies en
aanwijzingen voor de toekomst.

2. Beschrijving van het toestel (fig. 1/2)

1 Tankdop
2 Transportgreep
3 Uitschakelinrichting als beveiliging
4 Chokehendel
5 AAN/UIT-schakelaar
6. 230 V ~ stopcontact
7 Starthendel
8 Benzinekraan
9 Set schroeven voor draaggreepmontage
10 Bougiesleutel

3. Reglementair gebruik

Het toestel is geschikt voor toepassingen die op een
wisselspanningsbron van 230 V draaien. Gelieve
zeker de beperkingen vermeld in de
veiligheidsinstructies in acht te nemen. De generator
is bedoeld om elektrisch gereedschap aan te drijven
en verlichtingsbronnen met stroom te voorzien.
Gelieve bij huishoudtoestellen de geschiktheid
conform de informatie verstrekt door de fabrikant van
het toestel te verifiëren. Raadpleeg in geval van
twijfel een geautoriseerde gespecialiseerde
handelaar van het respectievelijke toestel.

De machine mag slechts voor werkzaamheden
worden gebruikt waarvoor ze bedoeld is. Elk ander
verder gaand gebruik is niet reglementair. Voor
daaruit voortvloeiende schade of verwondingen van
welke aard dan ook is de gebruiker/bediener, niet de
fabrikant, aansprakelijk.

Wij wijzen erop dat onze gereedschappen
overeenkomstig hun bestemming niet geconstrueerd
zijn voor commercieel, ambachtelijk of industrieel
gebruik. Wij geven geen garantie indien het
gereedschap in ambachtelijke of industriële bedrijven
alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt
gebruikt.

4. TECHNISCHE GEGEVENS

Generator. synchroon

Bescherming type: IP 23

Continuvermogen S1: 650 VA / 650 W

Maximumvermogen S2 15 min.:        720 VA / 720 W

Nominale spanning: 230 V ~ 

Nominale stroom:                                      2,8 A ~

Frequentie: 50 Hz

Type aandrijfmotor: tweetakt luchtgekoeld

Cilinderinhoud: 63 cm3

max. vermogen: 0,95 kW / 1,3 pk

Brandstof: Mengsel 1:50

Tankinhoud: 4,2 l

Verbruik bij 3/4 belasting: ca. 0,7 l/h

Gewicht: 18,5 kg

Geluidsdrukniveau LpA: 70 dB(A)

Geluidsvermogensniveau LWA / onzekerheid K

87,62 dB(A) / 3,62 dB(A)

Bougie: NGK BPR5ES

Werkmodus S1 (continubedrijf)
De machine kan continu met het opgegeven
vermogen worden gebruikt.

Werkmodus S2 (korte-tijdbedrijf)
De machine mag kortstondig met het opgegeven
vermogen worden gebruikt. Daarna moet de
machine een tijdje stilstaan om oververhitting te
voorkomen.
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5. Vóór ingebruikneming

5.1. Elektrische veiligheid:
� Elektrische toevoerkabels en aangesloten to

estellen dienen in een perfecte staat te zijn.
� Er mogen enkel toestellen worden aangesloten

waarvan de spanning overeenkomt met de
uitgangsspanning van de elektriciteitsgenerator.

� Nooit de elektriciteitsgenerator met het
stroomnet (stopcontact) verbinden.

� De kabellengtes naar de verbruiker zijn zo kort
mogelijk te houden.

5.2. Milieubescherming
� Vervuild onderhoudsmateriaal, oliën etc. naar

een inzamelplaats brengen die daarvoor
voorzien is.

� Verpakkingsmateriaal, metaal en kunststof laten
recycleren. 

5.3 Montage
De maatbeker uit de tank nemen (fig. 3a) en de
uitsparing aan de onderkant van de tankdop in
steken (fig. 3b). De tankdop op de tanksluiting
schroeven. De draaggreep (2) op de tank schroeven
d.m.v. de set schroeven (9) (fig. 3c).

5.4 Aarding
Voor het afleiden van statische oplading is een
aarding van de behuizing toegestaan. Te dien einde
een kabel aan de ene kant met de aardklem van de
generator (fig. 4) en aan de andere kant met een
externe massa (b.v. aardstaf) verbinden.

6. Bediening

Let op! Voor de eerste ingebruikneming dient u de
tank met een benzinemengsel in de mengverhouding
van 1 tot 50 te vullen. Hiervoor kunt u de maatbeker
gebruiken die zich binnen in de tank bevindt (fig. 3b)
(let op: de vulling per deelstreep bedraagt 20 ml).
Het benzinemengsel dient te worden geschud
voordat u het de tank in giet.

� Brandstofpeil controleren, indien nodig, bijvullen.
� Zorg voor een voldoende ventilatie van het

toestel.
� Vergewis u er zich van dat de ontstekingskabel

goed vastzit op de bougie.
� De onmiddellijke omgeving van de generator in

oogschijn nemen.
� Eventueel aangesloten elektrisch toestel van de

generator scheiden.

6.1 Motor starten
� Benzinekraan (8) naar beneden opendraaien.
� Aan- / uit-schakelaar (5) met sleutel naar stand 

"ON” brengen.
� Chokehendel (4) naar stand IØI brengen.
� De motor met de omkeerstartinrichting (7)

starten door flink aan de hendel te trekken;
mocht de motor niet onmiddellijk starten,
opnieuw aan de hendel trekken.

� Chokehendel (4) na het starten van de motor 
opnieuw terugschuiven.

Let op!
Bij het starten met de trekkabelstarter kan u aan de
hand een verwonding oplopen door een plotselinge
terugstoot veroorzaakt door de aanslaande motor.
Draag bij het starten veiligheidshandschoenen.

6.2 Belasten van de generator
� De aan te drijven toestellen aansluiten op het

230 V ~ stopcontact (6) 

Let op: Dit stopcontact mag permanent (S1) met 650
W en kortstondig (S2) voor maximaal 15 minuten
met 720 W worden belast.

� De generator is geschikt voor toestellen die op 
wisselspanning 230 V ~  draaien.

� De generator niet aansluiten op een
huishoudnet; daardoor kan schade aan de
generator of aan andere elektrische toestellen in
het huis worden berokkend.

Aanwijzing: Elektrisch materieel kan soms
(motordecoupeerzagen, boormachines enz.) een
groter stroomverbruik hebben als het onder
verzwaarde omstandigheden wordt gebruikt.

6.3 Motor afzetten
� De generator kort onbelast laten draaien voordat

u hem afzet zodat het aggregaat kan nakoelen.
� Aan- / uit-schakelaar (5) met sleutel naar stand 

"OFF” brengen.
� Benzinekraan dichtdraaien.
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Mengsel 
Normale benzine
loodvrij tweetakolie

1:50

1l 20 ml

2l 40 ml

3l 60 ml

4l 80 ml
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Let op! De generator is voorzien van een
beveiliging tegen overbelasting. 
Die schakelt het stopcontact (6) uit. Het stopcontact
(6) kan opnieuw in gebruik worden genomen door op
de knop (3) van de beveiliging tegen overbelasting te
drukken.

Let op! Mocht dit geval zich voordoen, verminder
dan het elektrische vermogen dat u aan de
generator onttrekt of verwijder aangesloten
defecte toestellen.

7. Reiniging, onderhoud, opbergen en
bestellen van wisselstukken

Zet vóór alle reinigings- en
onderhoudswerkzaamheden de motor af en trek de
bougiesleutel van de bougie af.

Let op: Zet het toestel meteen af en wendt u zich
tot uw servicestation:
� als er zich ongewone trillingen of geluiden

voordoen,
� als de motor blijkbaar overbelast is of als u het

overslaan van de ontsteking vaststelt,

7.1 Reiniging
� Hou de veiligheidsinrichtingen, de 

ventilatiespleten en het motorhuis zo veel 
mogelijk vrij van stof en vuil. Wrijf het toestel met
een schone doek af of blaas het met perslucht bij
lage druk schoon.

� Het is aan te bevelen het toestel direct na elk
gebruik te reinigen.

� Reinig het toestel regelmatig met een vochtige 
doek en wat zachte zeep. Gebruik geen 
reinigings- of oplosmiddelen; die zouden de 
kunststofcomponenten van het toestel kunnen 
aantasten. Let er goed op dat geen water in het 
toestel terechtkomt.

7.2 Luchtfilter (fig. 5/6)
De luchtfilter moet om de 30 bedrijfsuren worden
gereinigd.
� Verwijder het deksel van de luchtfilter (fig. 5)
� Verwijder het filterelement (fig. 6)
� Reinig het filterelement met zeepsop, spoel het

vervolgens met helder water door en laat het
goed drogen voordat u het opnieuw installeert.

� De assemblage gebeurt in omgekeerde
volgorde.

7.3. Bougie (fig. 7)
Controleer de bougie voor het eerst na 10
bedrijfsuren op vervuiling en reinig hem, indien
nodig, m.b.v. een koperdraadborstel. Daarna de
bougie om de 50 bedrijfsuren onderhouden.
� Trek de bougiestekker met een draaiende bewe

ging eraf.
� Verwijder de bougie met behulp van de

bijgaande bougiesleutel.
� De assemblage gebeurt in omgekeerde

volgorde.

7.4 Onderhoud
� In het toestel zijn er geen andere te

onderhouden onderdelen.

7.5 Opbergen
Let op! Een fout bij het naleven van deze stappen
kan leiden tot vorming van aankoekingen aan de
binnenwand van de carburator zodat de motor
mogelijk moeilijker start of een permanente schade
aan de motor wordt berokkend.
1. Voer alle onderhoudswerkzaamheden uit.
2. Laat de brandstof uit de tank af (gebruik

daarvoor een in de bouwmarkt verkrijgbaar
plastic hevelpompje voor benzine).

3. Na het aflaten van de brandstof start u de motor.
4. Laat de motor stationair draaien tot hij stopt.

Daardoor wordt de carburator van de resterende
brandstof ontdaan.

5. Laat de motor afkoelen (ca. 5 minuten).
6. Verwijder de bougie (zie punt 7.3).
7. Giet een koffielepel tweetaktmotorolie de

verbrandingskamer in. Trek enkele keren
voorzichtig de starterkoord eruit teneinde de
binnenste onderdelen met de olie te
bevochtigen. Draai de bougie er terug in.

8. Maak de behuizing van de motor aan de
buitenkant schoon.

9. Berg het gereedschap op een koude droge
plaats buiten het bereik van ontstekingsbronnen
en van brandbare stoffen.

Meststoffen en andere chemische tuinproducten
bevatten vaak stoffen die het corroderen van metaal
bespoedigen. Berg het gereedschap niet boven op of
in de buurt van meststoffen of andere chemicaliën.

Heringebruikneming
1. Verwijder de bougie.
2. Haal de starterkoord meermaals door om de

verbrandingskamer van resterende olie te
ontdoen.

3. Maak de contacten van de bougie schoon of
draai er een nieuwe bougie in.

4. Vul de tank.
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Transport
Voordat u het apparaat transporteert dient u de
benzinetank leeg te maken zoals beschreven in punt
2 van het hoofdstuk ”Opbergen”. Ontdoe het
apparaat met een borstel of handveger van grof vuil.

7.6 Bestellen van wisselstukken:
Gelieve bij het bestellen van wisselstukken volgende
gegevens te vermelden:
� Type van het toestel
� Artikelnummer van het toestel
� Ident-nummer van het toestel
� Wisselstuknummer van het benodigd stuk
Actuele prijzen en info vindt u terug onder 
www.isc-gmbh.info

8. Afvalbeheer en recyclage

Het toestel bevindt zich in een verpakking om
transportschade te voorkomen. Deze verpakking is
een grondstof en bijgevolg herbruikbaar of kan de
grondstofkringloop terug worden ingebracht.
Het toestel en zijn accessoires bestaan uit diverse
materialen, zoals b.v. metaal en kunststof. Ontdoet u
zich van defecte onderdelen op de inzamelplaats
waar u gevaarlijke afvalstoffen mag afgeven.
Informeer u in uw speciaalzaak of bij uw
gemeentebestuur!
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Storing 

De motor kan niet worden gestart

Generator heeft te weinig of geen 
spanning.

Oorzaak 

Bougie zit vol roet.

Geen brandstof.

Regelaar of condensator defect.

Overstroomveiligheidsschakelaar
heeft gereageerd.

Luchtfilter verstopt geraakt.

Maatregel 

Bougie reinigen, elektrodeafstand
0,6 mm.

Brandstof bijvullen. Generator
heeft te weinig of geen spanning.
Regelaar of condensator defect.

Naar de gespecialiseerde
handelaar gaan.

Schakelaar bedienen en aantal
verbruikers verminderen.

Filter schoonmaken of vervangen. 

9. Verhelpen van storingen
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e деклаpиpа следното съответствие съгласно 
диpективите и ноpмите на ЕС за пpодукта.

1 заявляє про відповідність згідно з Директивою 
ЄС та стандартами, чинними для даного товару

. deklareerib vastavuse järgnevatele EL direktiivi
dele ja normidele 

G deklaruoja atitikti pagal ES direktyvas ir normas 
straipsniui 

4 izjavljuje sledeçi konformitet u skladu s odred
bom EZ i normama za artikl   

H Atbilstības sertifikāts apliecina zemāk minēto preču
atbilstību ES direktīvām un standartiem

E Samræmisyfirl‡sing sta›festir eftirfarandi samræmi 
samkvæmt reglum Evfrópubandalagsins og stö›lum 
fyrir vörur

Konformitätserklärung ISC-GmbH · Eschenstraße 6 · D-94405 Landau/Isar

Stromerzeuger NPG 850

Art.-Nr.: 41.512.27 I.-Nr.: 01018 Archivierung: 4151220-11-4155050
Subject to change without notice

EN 12601; EN 55012; EN 61000-6-1; EN 61000-6-3; ISO 8528; ISO 6826
TÜV Rheinland Product Safety GmbH; KBV VI

Landau/Isar, den 01.10.2008
Wimmer

Product-Management
Weichselgartner

General-Manager

98/37/EC

2006/95/EC

97/23/EC

2004/108/EC

90/396/EEC

89/686/EEC

87/404/EEC

R&TTED 1999/5/EC

2000/14/EG_2005/88/EC:

95/54/EC:

97/68/EC:

X

X

X

X

X

LWM = 90 dB; LWA = 91 dB  
P = 0,95 kW; 

e13*97/68SH3G3*2002/88*0196*00
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig.

�
The reprinting or reproduction by any other means, in whole or in part,
of documentation and papers accompanying products is permitted only
with the express consent of ISC GmbH.

�
La réimpression ou une autre reproduction de la documentation et des
documents dʼaccompagnement des produits, même incomplète, nʼest
autorisée quʼavec lʼagrément exprès de lʼentreprise ISC GmbH.

�
Nadruk of andere reproductie van documentatie en geleidepapieren
van de producten, geheel of gedeeltelijk, enkel toegestaan mits
uitdrukkelijke toestemming van ISC GmbH.
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� Technische Änderungen vorbehalten

� Technical changes subject to change

� Sous réserve de modifications

� Technische wijzigingen voorbehouden
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t GUARANTEE CERTIFICATE
Dear Customer,

All of our products undergo strict quality checks to ensure that they reach you in perfect condition. In the unlikely
event that your device develops a fault, please contact our service department at the address shown on this
guarantee card. Of course, if you would prefer to call us then we are also happy to offer our assistance under
the service number printed below. Please note the following terms under which guarantee claims can be made:

1. These guarantee terms cover additional guarantee rights and do not affect your statutory warranty rights.
We do not charge you for this guarantee.

2. Our guarantee only covers problems caused by material or manufacturing defects, and it is restricted to the
rectification of these defects or replacement of the device. Please note that our devices have not been
designed for use in commercial, trade or industrial applications. Consequently, the guarantee is invalidated
if the equipment is used in commercial, trade or industrial applications or for other equivalent activities. The
following are also excluded from our guarantee: compensation for transport damage, damage caused by
failure to comply with the installation/assembly instructions or damage caused by unprofessional
installation, failure to comply with the operating instructions (e.g. connection to the wrong mains voltage or
current type), misuse or inappropriate use (such as overloading of the device or use of non-approved tools
or accessories), failure to comply with the maintenance and safety regulations, ingress of foreign bodies
into the device (e.g. sand, stones or dust), effects of force or external influences (e.g. damage caused by
the device being dropped) and normal wear resulting from proper operation of the device.

The guarantee is rendered null and void if any attempt is made to tamper with the device.

3. The guarantee is valid for a period of 3 years starting from the purchase date of the device. Guarantee
claims should be submitted before the end of the guarantee period within two weeks of the defect being
noticed. No guarantee claims will be accepted after the end of the guarantee period. The original guarantee
period remains applicable to the device even if repairs are carried out or parts are replaced. In such cases,
the work performed or parts fitted will not result in an extension of the guarantee period, and no new
guarantee will become active for the work performed or parts fitted. This also applies when an on-site
service is used.

4. In order to assert your guarantee claim, please send your defective device postage-free to the address
shown below. Please enclose either the original or a copy of your sales receipt or another dated proof of
purchase. Please keep your sales receipt in a safe place, as it is your proof of purchase. It would help us if
you could describe the nature of the problem in as much detail as possible. If the defect is covered by our
guarantee then your device will either be repaired immediately and returned to you, or we will send you a
new device.

Of course, we are also happy offer a chargeable repair service for any defects which are not covered by the
scope of this guarantee or for units which are no longer covered. To take advantage of this service, please send
the device to our service address.
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p BULLETIN DE GARANTIE
Chère Cliente, Cher Client, 

Nos produits sont soumis à un contrôle de qualité très strict. Si cet appareil devait toutefois ne pas fonctionner
impeccablement, nous en serions désolés. Dans un tel cas, nous vous prions de bien vouloir prendre contact
avec notre service après-vente à l‘adresse indiquée sur le bulletin de garantie. Nous restons également
volontiers à votre disposition au numéro de téléphone de service indiqué plus bas. Pour faire valoir une
demande de garantie, ce qui suit  est valable : 

1. Les conditions de garantie règlent les prestations de garantie supplémentaires. Vos droits de garantie
légaux ne sont en rien altérés par la garantie présente. Notre prestation de garantie est gratuite. 

2. La prestation de garantie s’applique exclusivement aux défauts occasionnés par des vices de fabrication ou
de matériau et est limitée à l’élimination de ces défauts ou encore au remplacement de l’appareil. Veillez au
fait que nos appareils, conformément à leur affectation, n’ont pas été construits pour être utilisés dans un
environnement professionnel, industriel ou artisanal. Un contrat de garantie ne peut avoir lieu dès lors que
l’appareil est utilisé à des activités dans des entreprises professionnelles, artisanales ou industrielles ou
toute autre activité du même genre. Sont également exclus de notre garantie : les prestations de
substitution de dommages dus aux transports, les dommages occasionnés par le non-respect des
instructions de montage ou en raison d’une installation non conforme, du non-respect du mode d’emploi
(comme par exemple le raccordement à une mauvaise tension réseau ou à un mauvais type de courant),
les applications abusives ou non conformes (comme par exemple une surcharge de l’appareil ou encore
l’emploi d’accessoires non homologués), le non-respect des prescriptions de maintenance et de sécurité,
l’infiltration de corps étrangers dans l’appareil (comme par exemple du sable, des pierres ou de la
poussière), l’emploi de la force ou l’influence extérieure (comme par exemple les dommages dus à une
chute), ainsi que l’usure normale conforme à l’utilisation. 

Le droit à la garantie disparaît dès lors que des interventions ont lieu sur l’appareil. 

3. Le délai de garantie s’élève à 3 ans et commence à la date de l’achat de l’appareil. Les demandes de
garanties doivent être présentées avant écoulement du délai de garantie, dans les deux semaines suivant
le moment auquel le défaut a été reconnu. Toute reconnaissance de demande de garantie après
écoulement du délai de garantie est exclue. La réparation ou l’échange de l’appareil n’entraîne nullement
une prolongation de la durée de garantie. Elle ne fait pas non plus commencer un nouveau délai de
garantie, en raison de cette prestation, pour l’appareil ou pour toute autre pièce de rechange intégrée. Ceci
est également valable lorsqu’un service après-vente sur place a été consulté. 

4. Pour faire reconnaître votre demande de garantie, veuillez nous envoyer l’appareil défectueux franco de
port à l’adresse indiquée ci-dessous. Ajoutez à l’envoi l’original du bon d’achat ou de tout autre preuve de
l’achat datée. Veuillez donc toujours bien conserver le bon d’achat en guise de preuve ! Décrivez la raison
de la réclamation le plus précisément possible. Si le défaut de l’appareil est compris dans notre prestation
de garantie, nous vous retournerons sans délai un appareil réparé ou encore un nouveau. 

Bien entendu, nous sommes prêts également à réparer les appareils défectueux contre remboursement des
frais, dès lors que l’appareil n’est plus ou pas garanti. Pour ce faire, veuillez envoyer l’appareil à notre adresse
de service après-vente.
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N GARANTIEBEWIJS
Geachte klant,

onze producten zijn aan een strenge kwaliteitscontrole onderhevig. Mocht dit apparaat echter ooit niet naar
behoren functioneren, spijt het ons ten zeerste en vragen u zich tot onze servicedienst onder het adres vermeld
op dit garantiebewijs te wenden. Wij staan ook graag telefonisch tot uw dienst via het hieronder vermelde
servicetelefoonnummer. Voor vorderingen in verband met garantie geldt het volgende: 

1. Deze garantievoorwaarden regelen bijkomende garantieprestaties. Uw wettelijke garantieclaims blijven
onaangetast door deze garantie. Onze garantieprestatie is voor uw gratis. 

2. De garantieprestatie heeft uitsluitend betrekking op gebreken die te wijten zijn aan materiaal- of
fabricagefouten en is beperkt tot het verhelpen van deze gebreken of het vervangen van het apparaat. Wij
wijzen erop dat onze apparaten overeenkomstig hun bestemming niet geconstrueerd zijn voor
commercieel, ambachtelijk of industrieel gebruik. Een garantieovereenkomst komt daarom niet tot stand als
het apparaat in ambachtelijke of industriële bedrijven alsmede bij gelijk te stellen activiteiten wordt gebruikt.
Uitgesloten van onze garantie zijn verder schadeloosstellingen voor transportschade, schade door niet-
naleving van de montage-instructies of op grond van ondeskundige installatie, niet-naleving van de
handleiding (zoals door b.v. aansluiting op een verkeerde netspanning of stroomsoort), oneigenlijke of
onoordeelkundige toepassingen (zoals b.v. overbelasting van het apparaat of gebruik van niet toegestane
inzetgereedschappen of toebehoren), niet-naleving van de onderhouds- en veiligheidsbepalingen,
binnendringen van vreemde voorwerpen in het apparaat (zoals b.v. zand, stenen of stof), gebruikmaking
van geweld of invloeden van buitenaf (zoals b.v. schade door neervallen) alsmede door normale slijtage die
zich bij het doelmatig gebruik van het apparaat voordoet. 

Er kan geen aanspraak op garantie worden gemaakt als op het apparaat reeds ingrepen werden
uitgevoerd. 

3. De garantieperiode bedraagt 3 jaar en gaat in op de datum van aankoop van het apparaat. Garantieclaims
dienen voor het verloop van de garantieperiode binnen de twee weken na het vaststellen van het defect
geldend te worden gemaakt. Het geldend maken van garantieclaims na verloop van de garantieperiode is
uitgesloten. De herstelling of vervanging van het apparaat leidt noch tot een verlenging van de
garantieperiode noch wordt door deze prestatie een nieuwe garantieperiode voor het apparaat of voor
eventueel ingebouwde wisselstukken op gang gebracht. Dit geldt ook bij het ter plaatse uitvoeren van een
serviceactiviteit. 

4. Om een garantieclaim geldend te maken dient u het defecte apparaat franco op te sturen aan het hieronder
vermelde adres. Voeg het originele verkoopbewijs of een ander gedateerd bewijs van aankoop bij. Gelieve
daarom de kassabon als bewijs goed te bewaren! Wij verzoeken u de reden van de klacht zo nauwkeurig
mogelijk te beschrijven. Valt het defect van het apparaat binnen onze garantieprestatie bezorgen wij u per
omgaande een hersteld of nieuw apparaat terug. 

Uiteraard staan wij ook tot u dienst om mits betaling van de kosten defecten van het apparaat te verhelpen die
buiten de garantieomvang vallen. Te dien einde stuurt u het apparaat aan ons serviceadres op.

Einhell Benelux
Mijkenbroek 16 · 4824 AB Breda

Tel: 0031 88 5986484 · Fax: 0031 88 5986486
E-mail: service@einhell.nl
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k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen
Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie
kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der
Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart),
missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung
von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und
Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub),
Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch
verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 3 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten
Kaufnachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns
bitte den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung
erfasst, erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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